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Technische Vorgaben zur Plakatanlieferung

Vorgaben: Lieferscheine (alle Medien)
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Jede Plakatsendung muss zwingend einen aussagekräftigen Lieferschein mit folgenden Angaben enthalten:

1. Anschrift, Telefon- und Faxnummer der Druckerei

2. Name des Sachbearbeiters in der Druckerei

3. Werbungtreibender / Direktkunde mit Agentur

4. Plakatmotiv (Marke, Produkt und Sujet)

5. Plakatierungstermin (Dekade/Woche)

6. Format und Stückzahl

7. Kleinandruck

Wichtig: Das Fehlen von Lieferscheinen kann zur Annahmeverweigerung der Plakate führen.



Technische Vorgaben zur Plakatanlieferung

Vorgaben: Mega Light (ML)
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➢ Für ML ist keine Falzung erforderlich.

➢ Eine konfektionierte Anlieferung ist gerollt im Karton möglich (max. 20 kg).

➢ Bei einer nicht konfektionierten Anlieferung muss diese plano auf Palette (maximal 1.500 Bögen pro Palette) erfolgen.

➢ Erfolgt die Konfektionierung durch die Druckerei Ellerhold, muss sobald die Druckdaten vorliegen, eine Information an unsere 
Plakatlager über die Motive inkl. kostenlosem Ansichts-PDF per E-Mail erfolgen.

➢ Eine unkonfektionierte Anlieferung von Mischpaletten ist mit mehreren Motiven möglich.

➢ Wichtig: Die verschiedenen Motive und Bogenteile müssen sichtbar markiert und getrennt sein.

➢ Die Anlieferung der Plakate erfordert einen Lieferschein.
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➢ Für CLP ist keine Falzung erforderlich.

➢ Eine Anlieferung bis 100 Bogenteile (max. 20 kg) ist gerollt im Karton möglich.

➢ Eine Anlieferung mit mehr als 100 Bogenteilen pro Medium muss palettenweise (pro Palette max. 1.500 Bögen)  getrennt erfolgen. 

➢ Eine unkonfektionierte Anlieferung von Mischpaletten ist mit mehreren Motiven möglich. 

➢ Die CLS-Plakate müssen bei einer Mischpalette mit CLP und CLS oben liegen und sichtbar getrennt sein.

➢ Wichtig: Die verschiedenen Motive und Bogenteile müssen sichtbar markiert und getrennt sein.

➢ Die Anlieferung der Plakate erfordert einen Lieferschein.

Vorgaben: City Light Poster (CLP)
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Vorgaben: City Light Säule (CLS) (zweiteilig)
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➢ Für CLS ist keine Falzung erforderlich.

➢ Eine Anlieferung bis 100 Bogenteile (max. 20 kg) ist gerollt im Karton möglich.

➢ Eine Anlieferung mit mehr als 100 Bogenteilen pro Medium muss palettenweise (pro Palette max. 1.500 Bögen)  getrennt erfolgen. 

➢ Eine unkonfektionierte Anlieferung von Mischpaletten ist mit mehreren Motiven möglich 

➢ Die CLS-Plakate müssen bei einer Mischpalette mit CLP und CLS oben liegen und sichtbar getrennt sein.

➢ Wichtig: Die verschiedenen Motive und Bogenteile müssen sichtbar markiert und getrennt sein.

➢ Die Anlieferung der Plakate erfordert einen Lieferschein.
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Vorgaben: City Light Säule (CLS) (einteilig)

6

➢ Für CLS ist keine Falzung erforderlich.

➢ Eine Anlieferung ist nur gerollt im Karton (max. 20 kg) möglich. 

➢ Die Bogenteile müssen mit der Vorderseite nach außen gerollt und von unten beginnend erfolgen.

➢ Wichtig: Die verschiedenen Motive und Bogenteile müssen sortenrein angeliefert werden. Eine Anlieferung von Mischkartons ist nicht 
möglich.

➢ Die Anlieferung der Plakate erfordert einen Lieferschein.
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Vorgaben: Großflächen (GF)
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➢ Die Plakate sind gefalzt und gemappt anzuliefern. Dies gilt ebenfalls für Aufkleber/Störer, die auf das GF Plakat angebracht werden.

➢ Eine Anlieferung bis 100 Plakate ist im Karton (max. 20 kg) möglich.

➢ Eine Anlieferung mit mehr als 100 GF Plakaten muss auf Europaletten erfolgen. Anlieferung auf Fremdpaletten kann nicht berücksichtigt 
werden und kann zur Annahmeverweigerung in unseren Plakatlagern führen.

➢ Eine Anlieferung von Mischpaletten ist mit mehreren Motiven möglich. 

➢ Wichtig: Die verschiedenen Motive und Bogenteile müssen sichtbar markiert und getrennt sein.

➢ Die Plakate müssen zwingend auf jedem Bogenteil mit BT-Nummer sowie Kampagne- und Motivbezeichnung auf dem letzten Bogenteil 
beschriftet sein.

➢ Die Anlieferung der Plakate erfordert einen Lieferschein.
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Vorgaben: Ganzsäulen (GA)
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➢ Die Plakate sind gefalzt und gemappt anzuliefern. Dies betrifft ebenfalls die A0 und die A1 Plakate.

➢ Eine Anlieferung bis 150 Plakate ist im Karton (max. 20 kg) möglich.

➢ Eine Anlieferung mit mehr als 150 GA Plakaten muss auf Europaletten erfolgen. Anlieferung auf Fremdpaletten kann nicht 
berücksichtigt werden und kann zur Annahmeverweigerung in unseren Plakatlagern führen.

➢ Eine Anlieferung von Mischpaletten ist mit mehreren Motiven möglich. 

➢ Wichtig: Die verschiedenen Motive und Bogenteile müssen sichtbar markiert und getrennt sein.

➢ Die Plakate müssen zwingend auf jedem Bogenteil mit BT-Nummer sowie Kampagne- und Motivbezeichnung auf dem letzten Bogenteil 
beschriftet sein.

➢ Die Anlieferung der Plakate erfordert einen Lieferschein.
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Vorgaben: Fondbögen
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➢ Die Fondbögen sind nur gefalzt anzuliefern.

➢ Eine Anlieferung bis 150 Fondbögen ist im Karton (max. 20 kg) möglich.

➢ Eine Anlieferung mit mehr als 150 Fondbögen muss auf Europaletten erfolgen. Anlieferung auf Fremdpaletten kann nicht berücksichtigt 
werden und kann zur Annahmeverweigerung in unseren Plakatlagern führen.

➢ Eine Anlieferung von Mischpaletten ist mit mehreren Motiven möglich. 

➢ Wichtig: Die verschiedenen Motive und Bogenteile müssen sichtbar markiert und getrennt sein.
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Für GF Falzungen sind folgende Vorgaben verbindlich:

➢ Bogenformat für  4.er Teilung: Rollfalz senkrecht/ waagerecht

Vorgaben im Bereich Falzung Großflächen (GF) und Ganzsäulen (GA):
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Für GA Falzungen sind folgende Vorgaben verbindlich:

➢ Bogenformat für  4/1 in 2.er Teilung: Rollfalz senkrecht/ Kreuzfalz

➢ Bogenformat für  6/1 in 2.er oder besser  3.er Teilung: Rollfalz senkrecht/ Kreuzfalz 

➢ Bogenformat für  8/1 in 3.er oder besser 4.er Teilung: Rollfalz senkrecht/ Kreuzfalz

➢ Bogenformat für  12/1 in 6.er Teilung: Kreuzfalz

➢ Bogenformat für  32/1 in 15.er Teilung: Kreuzfalz

➢ Achtung: Euroklebung ist auf der GA nicht umsetzbar!

➢ Plakate und Fondbögen müssen für die Kommissionierung in unseren Plakatlagern, 
das gleiche Maß haben.

➢ Unterschiedliche Maße führen zu einem erheblichen Mehraufwand bei der 
Kommissionierung und Abholung der Plakate.
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➢ Das letztes zu verarbeitendes Bogenteil des Motivs bildet die Mappe.

➢ Die Bogenteile sind in der Reihenfolge der Klebung einzulegen (z.B. bei 4er Teilung liegen die Bogenteile 1-3 in Bogenteil 4 gemappt).

➢ Die Bogenteile liegen mit der Falzkante innen.

➢ Der Kenndruck/ Aufkleber ist „auf den ersten Blick“ lesbar.

➢ Wichtig: Die Falzkanten müssen immer nach innen in die gleiche Richtung ausgerichtet werden, da es ansonsten Probleme beim 
Wässern gibt (Schöpfkelleneffekt).

Vorgaben im Bereich „Mappen von Bogenteilen“ (für GF und GA):
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Teil 3

Das äußere Bogenteil umschließt 

die folgenden Bogenteile

Innenblätter liegen in aufsteigender 

Reihenfolge
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➢ Ergebnis mit der Anlegekante oben links ist verbindlich und die Beschriftung muss von außen gut erkennbar sein. 
Siehe hierzu das Bild 3.

➢ Die maximale Kantenlängen nach der Falzung beträgt 50x70 cm.

Falzungen: Kreuzfalz (GF und GA)

12

Mc Donalds
Motiv: BigXtra

„Größer“

Teil 4

Anlegekante

1 2 3
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➢ Ergebnis mit der Anlegekante oben links ist verbindlich und die Beschriftung muss von außen gut erkennbar sein. 
Siehe hierzu das Bild 4.

➢ Die maximale Kantenlängen nach der Falzung beträgt 50x70 cm.

Falzungen: Wickel- oder Rollfalz waagerecht bzw. horizontal (nur GF)
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Mc Donalds
Motiv: BigXtra

„Größer“
Teil 4

1 2 3 4
Anlegekante
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➢ Ergebnis mit der Anlegekante oben links ist verbindlich und die Beschriftung muss von außen gut erkennbar sein. 
Siehe hierzu das Bild 4.

➢ Die maximale Kantenlängen nach der Falzung beträgt 50x70 cm.

Falzungen: Wickel- oder Rollfalz senkrecht bzw. vertikal (GF und GA)
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Mc Donalds
Motiv: BigXtra

„Größer“
Teil 4

1 2 3 4
Anlegekante



Alle dargestellten Informationen sind Eigentum der Ströer Group.

Eine Veröffentlichung und Nutzung, auch auszugsweise, ist nur nach 

Rücksprache mit der Ströer Group gestattet. 

IHR ANSPRECHPARTNER:
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